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Eingangsthese:

Der Freiraum dient dem 
Zusammenleben von 
Pflanzen, Tieren und 
Menschen.



Die Welt als Garten. Auf dem Weg in eine neue Subsistenz

Von welchem Gartenbild gehen wir aus?  

• Keine Zerstörung  der natürlichen  Umwelt

• Abiotische Umwelt (Boden, Wasser, Luft,  Klima, Topographie) 

• Biotische Umwelt (Biodiversität)

• Förderung der Gemeinschaft

• Betrachtungsebene Quartier 



Kronsberg

Lage im Stadtgebiet 

Höchste Erhebung 
im Stadtgebiet von 
Hannover

Grünordnungsplan 1978





Kronsberg 
Landschaftsplan



Landschaftraum Kronsberg

• fördert Gemeinschaft,

• verbindet die Stadteile und Gemeinden

• weckt Naturverständnis,

• verbessert das Stadtklima und 

• produziert umweltfreundliche Produkte



Kronsberg Nord 3000 Wohnungen
Energetische Optimierung
Konsequente Regenwasserversickerung
Bodenmanagement
Gemeinschaftsprojekte
Stadtteilzentrum



Kronsberg Süd 4000 Wohnungen

Stadtteilpark zum Landschaftsraum
Multikodierte private Freiräume
keine gemeinschaftlichen Wohnformen
Mobilitätskonzept



ecovillage 500 Wohnungen
gemeinschaftlich
nachhaltig
genügsam
Dorfladen



Expertengespräch und Diskussion 

• Wie kann Garten denken den 
Gemeinschaftsgedanken stärken?

• Welches Gartenbild ist geeignet?

• Welche Bedeutung hat praktische 
Gartenerfahrung?

• Welche Herausforderungen ergeben sich für 
die Gestaltung der Freiräume im Quartier?
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